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Die Anfrage des Ratsherrn Glogowski vom 24.10.2024 beantwortet die Verwaltung wie folgt.

Frage 1:

Es erfolgte bereits ein Verfahren, in dessen Rahmen Angebote von qualifizierten Anbietern 
für die angekündigte Studie eingeholt wurden. Es liegen zwei Angebote vor, die die Kriterien 
erfüllen. Die Studie soll neben einer Rückbetrachtung der bisherigen Aktivitäten auch die 
Rolle der Kultur- und Kreativwirtschaft (KuK) innerhalb des Innovationsökosystems dar-
stellen, aus dessen Gesamtergebnis sich eine sinnvolle Förderstrategie ergeben soll. Die 
Angebote wurden detailliert ausgewertet und anhand von gewichteten Kriterien beurteilt. 
Derzeit bereitet die Stabsstelle Wirtschaftsdezernat gemeinsam mit der Braunschweig Zu-
kunft GmbH die Rahmenbedingungen für die Durchführung der Studie vor. Der Auftrag soll 
nach Prüfung der Vergabe in Abstimmung mit dem RPA zeitnah erteilt werden. Über die wei-
teren inhaltlichen Details wird der Wirtschaftsausschuss zeitnah informiert. Der Auftragneh-
mer hat eine Bearbeitungszeit von 5-6 Monaten in Aussicht gestellt, sodass etwa im April 
2025 mit der Fertigstellung gerechnet wird.

Frage 2:

Dem Verein KreativRegion e. V. wurde nach Beratung und Beschluss im WA am 21.02.2023 
mit Bewilligungsbescheid vom 5. April 2023 eine Fördersumme von 49.805 € bewilligt (zum 
Antrag siehe Vorlage 23-20591). Der Durchführungszeitraum lief bis zum 31. August 2024. 
Ein Verwendungsnachweis ist bis Ende November 2024 vorzulegen. Dieser wird auf zweck-
entsprechende Verwendung der Mittel geprüft. Bisher erfolgte ein Mittelabruf i. H. v. 40.000 
€. Weitere Fördermittel für die Kultur- und Kreativwirtschaft wurden seit Februar 2023 nicht 
beantragt. 

Frage 3:

Es ist nicht ganz zutreffend, dass der Kulturrat und der Verein KreativRegion e.V. die gleiche 
Zielgruppe haben. Es gibt zwar Schnittmengen, allerdings definiert sich die Branche der KuK 
umfassender. Zur KuK gehören folgende Branchen: Musikwirtschaft, Buchmarkt, Kunst-
markt, Filmwirtschaft, Rundfunkwirtschaft, Markt für darstellende Künste, Architekturmarkt, 
Designwirtschaft, Pressemarkt, Werbemarkt und die Software-Games-Industrie. 



Nach seiner Geschäftsordnung ist der Kulturrat der Stadt Braunschweig die Interessenvertre-
tung der in Braunschweig im Kulturbereich aktiv tätigen kulturellen und künstlerischen Ak-
teur:innen, Institutionen sowie Gruppen.

Informationen zum Kulturrat und die konkreten Aufgabestellungen können hier nachgelesen 
werden.

Während der Kulturrat den Kulturentwicklungsprozess der Stadt Braunschweig begleitet, 
liegen die Schwerpunkte des Vereins KreativRegion e.V. in der Unterstützung und Hilfestel-
lung für alle Wirtschaftseinheiten, die der Branche der KuK zuzuordnen sind, um deren wirt-
schaftliche Entwicklung zu fördern. 

Hierbei sollen die Akteur:innen untereinander und mit anderen Unternehmen vernetzt und 
eine bessere Sichtbarkeit der Branchen erreicht werden. Dies geschieht derzeit überwiegend 
durch Branchen- und Netzwerkveranstaltungen, Wissensvermittlung sowie Marketing für die 
Branchen durch den Internetauftritt.
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https://www.braunschweig.de/kultur/kulturentwicklungsprozess/Gruendung-Kulturbeirat.php#:~:text=Die%2520Braunschweiger%2520Kulturszene%2520hat%2520sich,damit%2520der%2520Kulturrat%2520Braunschweig%2520formell

